
Wasser ist Leben 
Wasserwirtschaft Bayern

Bayerisches Landesamt 
für Wasserwirtschaft

Oberflächenwasser von
stark frequentierten Straßen
und Plätzen muss zur Rei-
nigung über bewachsenen
Boden versickert werden.
Fehlt hierfür der Platz,
wird es über die Kanalisa-
tion einer örtlichen Klär-
anlage zugeführt.
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Regenwasser vom
Dach oder aus dem Über-
lauf der Zisterne kann
dem Grundwasser direkt
über Versickerungsmul-
den und -teiche wieder
zugeführt werden.

E Im Garten gilt: 
möglichst auf chemi-
sche Pflanzenschutz-
mittel und Kunstdünger
verzichten.
Das Düngen mit Kom-
post und die Förderung
natürlicher Nützlinge
sind sinnvolle Beiträge
zum Schutz des Grund-
wassers.
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Um kostbares Trink-
wasser zu sparen ist die
Installation einer Regen-
wassernutzungsanlage
sinnvoll. So kann Regen-
wasser vom Dach in
einer Zisterne gespeichert
und über ein separates
Leitungsnetz z.B. für 
Toilettenspülung und
Gartenbewässerung 
eingesetzt werden. 

D Zur Reinigung im Haus
sollten nur biologisch ab-
baubare Reinigungsmittel
benutzt werden. Reste
von Farben, Ölen, Pflan-
zenschutzmittel, Lösungs-
mitteln, Lacken, Reini-
gungs- und Dünge-
mitteln sind umgehend
bei den entsprechneden 
örtlichen Sammelstellen
abzugeben.

FZufahrten, Fußgänger-
wege und wenig frequen-
tierte Parkplätze können
mit wasserdurchlässigen
Belägen, wie z.B. Rasen-
steinen gestaltet werden. 
So kann das Regenwasser
ungehindert versickern
und den Grundwasser-
speicher wieder auffüllen.
Dabei reinigen die Boden-
schichten das versickernde
Wasser auf natürliche
Weise.
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Abwasser aus undich-
ten Hausanschlüssen und
Kanälen kann das Grund-
wasser verunreinigen.
Eine regelmäßige Kon-
trolle der Rohre, etwa
alle 10 Jahre, ist wün-
schenswert: So können
undichte Stellen entdeckt
und abgedichtet werden.
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Grundwasserschutz
in Haus und 
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